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In Studium, Forschung und Lehre untersuche ich die verschiedenen Beziehungen zwischen Poli-
tik, Religion und Zugehörigkeit sowie zwischen Entwicklung und Gewaltkonflikten in Südasien.
Auch interessieren mich historisch gewachsene bürokratische Kulturen. Methodisch verbinde ich
soziologische, anthropologische und psychologische Ansätze, und arbeite meist in Hindi/Urdu.

2010→ University of Oxford: Associate, Contemp. South Asia Studies (CSASP)

2010→ Universität Bielefeld: Doktorand in der Sozialanthropologie (BGHS)

• Dissertation zur Formierung muslimischer Zugehörigkeiten in Indien
• Betreuung durch Joanna Pfaff (Bielefeld) und Lucia Michelutti (London)
• zur Feldforschung affiliiert an der Jawaharlal Nehru University, New Delhi

2010–2011 Universität Marburg: Wissenschaftlicher Mitarbeiter in vergleichender
Politikwissenschaft und International Development Studies

2009–2010 University of Oxford: Master in Contemporary India (MSc; Note: 70)

• Kurse von Anthropologie bis Umweltwissenschaft; Optionen: Hindi, Urdu
• Masterarbeit zu diplomatischer Kultur Indiens am Beispiel Farakka

2006–2009 Universität Marburg: Diplom in Politikwissenschaft (Note: 1,0 m.A.)

• Nebenfächer: Soziologie, Friedens- und Konfliktforschung; Option: Hindi
• Diplomarbeit zu religiöser Identität und Friedensarbeit indischer Muslime
• Feldforschung und Studium (Entwicklungspolitik, Anthropologie) in 2008

an der School for International Training / AIIS, Jaipur (GPA: 4,0)

2004–2006 Universität Marburg: Vordiplom in Politikwissenschaft (Note: 1,0); Neben-
fächer: Soziologie, Friedens- und Konfliktforschung; Option: Theologie

Seit 2006 habe ich drei Stipendien der bischöflichen Studienstiftung Cusanuswerk und zwei
Stipendien des DAAD sowie mehrere Zuschüsse verschiedener Organisationen eingeworben.
Zur Zeit bin ich Mitglied im Forschungsverbund Religion und Konflikt der FEST, in der Deutschen
Gesellschaft für Asienkunde (DGA), der British Association for South Asian Studies (BASAS)
und der European Association for South Asian Studies (EASAS).

Veröffentlichungen (detaillierte Liste auf http://writing.raphael-susewind.de)

Meine Publikationsliste enthält eine Monographie (“Being Muslim and working for peace”,
erscheint bei Sage, New Delhi), drei Artikel (zwei davon referiert – in Journal of Interna-
tional Relations und Internationales Asienforum), ein Kapitel in einem Sammelband, sechs
Buchrezensionen (für ASIEN, Contemporary South Asia und Internationales Asienforum)
sowie einige Texte online (etwa in meinem wöchentlichen Blog) oder im Gutachtenverfahren.
Ich habe elf Vorträge auf nationalen und internationalen Konferenzen gehalten und zu Work-
shops in Indien, Pakistan, Deutschland und Grossbritannien beigetragen.



Lehr-Portfolio (detaillierte Liste auf http://teaching.raphael-susewind.de)

In Marburg und New Delhi habe ich seit 2007 etwa 200 Kontaktstunden in sechs BA-Seminaren
in vergleichender Politikwissenschaft (zu Demokratie in Südasien) und Methoden (Propädeutika,
Feldforschung und Lehrforschung) sowie in einem MA-Seminar in vergleichender Politikwis-
senschaft (zu Religion und Politik) in deutscher wie englischer Sprache unterrichtet; alle Ver-
anstaltungen wurden gut oder sehr gut evaluiert. In meiner Lehre ermutige ich insbesondere
regelmässiges akademisches Schreiben in Kleingruppen und versuche dadurch gezielt analytische
Fähigkeiten aufzubauen.

Zusätzliche Erfahrung (Auswahl)

2000→ Mitarbeit bei Tagungen der Erwachsenenbildung auf Burg Rothenfels

• 2010: ”Jenseits der Lobbys: Ein neuer Blick auf Gesundheitspolitik”
• 2009: ”Verwüstung der Welt: Kriege, Migration und Klimawandel”
• früher: ”Wandlung: Eucharistie und Ökonomie”; ”Kriegen und Frieden”

Sommer 2008 Praktikum bei der deutschen Botschaft, Dhaka, Bangladesh

• Vorbereitung der Klimadiplomatie
• Koordination von Projekten zur Demokratieförderung

Sommer 2007 Praktikum beim kirchlichen Hilfswerk Misereor, Aachen

• Policy-Entwicklung im Bereich Religion und Konflikt
• regionaler Fokus: Südasien und Naher Osten

2005–2007 Fundraising und Projektmanagement für Erdbebenhilfe in Pakistan
(Volumen 18.000 Euro; Berufsausbildung durch CARAVAN, Mingora)

2005–2007 Gemeinderat in der katholischen Hochschulgemeinde, Marburg

Frühjahr 2005 Praktikum bei der lokalen NGO CARAVAN, Mingora, Pakistan
(in einem UNDP-finanzierten Projekt zu nachhaltiger Forstwirtschaft)

Fremdsprachen- und Methodenkenntnisse

Deutsch Muttersprache

Englisch Verhandlungssicher (TOEFL iBT score 116, bzw. 97%, getestet 2007)

Hindi & Urdu Fortgeschritten (Niveau B2 nach EU-Referenzrahmen, zertifiziert 2010)

Regelmäßige Arbeit mit OpenOffice und Microsoft Office, Statistik mit SPSS und R, qualitative
Forschung mit maxQDA, Ethno-ESA und weiteren Programmen, Textsatz mit LATEX 2ε

Zertifikat in partizipativem Need Assessment, Praxisseminar Mediation, Einblicke in Projekt-
management mit LogFrames, regelmäßige Koordination ehrenamtlicher Gremien


